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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Einbruch in Gartenlaube" "Einer Verkehrskontrolle entzogen"
"Geschwindigkeitskontrolle"

Einbruch in Gartenlaube

Stendal, Tangermünder Straße, 04.02.2025

Durch eine bislang unbekannte Täterschaft wurde das Vorhängeschloss einer Gartenzauntür beschädigt. Außerdem wurden
die Gartenlaube und der Geräteschuppen auf unbekannte Art und Weise aufgebrochen. Aus beiden Räumlichkeiten wurden
diverse Gegenstände entwendet. Insgesamt ist ein Schaden im mittleren dreistelligen Bereich entstanden. Die
Kriminalpolizei hat die Ermittlungen aufgenommen.

 

Einer Verkehrskontrolle entzogen

Stendal, Arnimer Damm, 05.02.2025, 01:00 Uhr

Ein 21-Jähriger befuhr den Arnimer Damm in Stendal mit einem Personenkraftwagen VW. Den Beamten fiel das Fahrzeug im
Rahmen der Streifentätigkeiten auf, da es ein defektes Abblendlicht hatte und sie entschlossen sich eine Verkehrskontrolle
durchzuführen. Als der 21-jährige Fahrzeugführer dies bemerkte, erhöhte er die Geschwindigkeit und flüchtete vor den
Beamten. Noch in der Ortslage Stendal verloren die Beamte, auf Grund der überhöhten Geschwindigkeit den Sichtkontakt zu
dem Fahrzeug. Der 21-jährige Fahrzeugführer und zwei weitere Insassen meldeten sich einige Zeit später selbstständig im
Polizeirevier Stendal. Ein entsprechendes Strafverfahren wurde eingeleitet.

 

Geschwindigkeitskontrolle



BAB 14 i.R. Magdeburg auf Höhe Colbitz, 05.02.2025

Am Mittwochvormittag wurde auf der Bundesautobahn 14 auf Höhe der Ortslage Colbitz eine Geschwindigkeitskontrolle
durchgeführt. Dabei wurden 63 Fahrzeuge festgestellt, welche die zulässige Höchstgeschwindigkeit von 80 km/h
überschritten haben. Der schnellste Fahrzeugführer wurde mit 159 km/h festgestellt.
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